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(1) Die zuständige Stelle hat bei der Errichtung und Verwaltung des Ausgleichsfonds die Grundsätze der
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu beachten. Sie stellt für jedes Haushaltsjahr einen Wirtschaftsplan
auf, welcher die zu erwartenden Einnahmen, die voraussichtlich zu leistenden Ausgaben und die
voraussichtlich benötigten Verpflichtungsermächtigungen enthält.

(2) Die Haushalts- und Wirtschaftsführung unterliegt der Prüfung des Rechnungshofes. Die zuständige
Stelle leitet Prüfungsmitteilungen des Rechnungshofes unverzüglich nach Erhalt an die Aufsichtsbehörde
weiter.
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